




Unsere nächste Busfahrt
TuS Brake

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, 30. April 2011
Abfahrt: 16.45 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
SG Bünde-Dünne

Samstag, den 7. Mai 2011
Anwurf: 18.00 Uhr

Letztes Heimspiel der 1. und 2. Herren

Am 7. Mai bestreiten sowohl 
die 1. als auch die 2. Herren 
ihr letztes Heimspiel. Für beide 
Mannschaften geht es noch um 
den Klassenerhalt und benötigen  
jeden Punkt, um dieses Ziel zu 
erreichen.

Da es sich um das vorletzte 
Spiel der Saison handelt, hoffen 
die 1. und 2. Herren mit Siegen 
den Klassenerhalt zu feiern.

Aber egal, wie sich die Situa-
tion nach den Spielen darstellt, 
laden die 1. und 2. Herren im An-

schluss zum gemütlichen Saison-
abschluss ein.

Beginn ist um 16 Uhr mit dem 
Spiel der 2. Herren gegen den 
designierten Meister HSG EURo, 
bevor um 18 Uhr die 1. Herren 
gegen den Tabellenletzten SG 
Bünde-Dünne spielen muss. Bei-
de Mannschaften würden sich 
über jede Unterstützung freuen.

TuS Lahde/Quetzen
gegen

TV Großenmarpe

Samstag, den 9. April 2011
Ausgabe 12 - Saison 2010/11



Spiel gegen die HSG Löhne-Obernbeck (25:26)

Unfassbar. Wieder eine Nie-
derlage mit einem Tor. Und wie-
der eine Entscheidung in den 
letzten Sekunden. 

25:25. Löhne im Ballbesitz 
nach unserem Ausgleichstor. 
Auszeit in der letzten halben Mi-
nute. Wir sagen: Manndeckung 
gegen Peitzmeier und Bergmann. 
Es geht weiter. Die Löhner Spie-
ler lassen sich nur noch festma-
chen. Alles läuft auf ein Unent-
schieden hinaus. 

Dann kommt Lars Peitzmeiers 
eigentlich verunglückter Wurf 
Sekunden vor Schluss, aber ir-
gendwie geht der Ball rein… 

Das Spiel war in der ersten 
Halbzeit sehr ausgeglichen, litt 
aber schon unter den teilwei-
se unverständlichen Pfiffen der 
Schiedsrichter. Beide Mann-
schaften hatten damit Schwie-
rigkeiten und machten so auch 
selbst Fehler. Lob an unsere 
Fans, die ruhig blieben. Wir blie-
ben auch (noch) ruhig. 

Nach 10:10 und 12:12 gingen 
wir über einen tollen Schnellan-
griff mit 13:12 in die Pause. 

Jetzt ging es los. Wir spielten 
viele Minuten in Unterzahl nach 

wirklich nicht mehr nachvollzieh-
baren Entscheidungen vor allem 
eines Herren aus Lippe. Aber wir 
blieben auch nicht mehr cool und 
kassierten eine völlig überflüssi-
ge 4-Minuten-Strafe. In Unter-
zahl kämpften wir hervorragend 
und gerieten nicht mit mehr als 
zwei Toren in Rückstand. 

Beim 24:23 lagen wir auch 
wieder vorn. Selbst mal in Über-
zahl verwarfen wir jetzt. So ging 
Löhne wieder in Front. Dann 
folgten die schon beschriebenen 
letzten Sekunden.

Fazit: Wir waren wieder ab-
solut gleichwertig. Der Sieg war 
möglich, in den Schlusssekunden 
wenigstens das Unentschieden. 

Die Schiedsrichter beeinflus-
sten das Spiel sicherlich, unserer 
Meinung nach gegen uns. Das 
wussten wir vorher, darauf wa-
ren wir vorbereitet. Wir hielten 
unsere Disziplin nicht durch, die 
4-Minuten-Strafe war völlig über-
flüssig. Und in der Schlussphase 
war trotz aller Probleme vorher 
ein Sieg möglich. Da waren wir 
nicht clever. 

Aber: Wir gewinnen klar ge-
gen EURo, ernten Lob für un-
ser gutes Spiel in Altenbeken 

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:26
2. Herren gg. TuSpo Meißen 28:33

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 21:22
1. Herren gg. TuS Brake 34:36
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 36:28

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 21:29

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 23:23
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 34:28

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 25:36

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 37:33
2. Herren gg. VfB Holzhausen 27:26

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 20:26

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 26:28
2. Herren gg. TuS Lerbeck 32:34

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 26:27

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 20:26
2. Herren gg. TuS Südhemmern 38:30

Fr., 18.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 20:17

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 32:22
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 23:19

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 25:26
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 19:14

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr







Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

ein fast erfolgreiches Wochen-
ende liegt hinter uns. Unsere 1. 
Frauen haben mit ihrem Heim-
sieg gegen Herford ihren Platz 
in der Landesliga bestätigt! Wir 
freuen uns schon auf die nächste 
Saison.

Die 1. Männer brachten einen 
wichtigen Auswärtssieg aus Velt-
heim gegen Porta mit nach Hau-
se. Hoffen wir, dass es so weiter-
geht, aber das Ding läuft nicht 
von alleine, es müssen schon alle 
„schön“ mitspielen.

Nur die 2. Männer haben ge-
gen Meißen verloren. Irgendwie 
bekommen sie die Mannschaft 
nicht richtig in den Griff. Jetzt 
wird’s eng, also reißt euch alle 
zusammen und bringt die Saison 
erfolgreich hinter euch.

Heute erwarten die 1. Männer 
zu ihrem vorletzten Heimspiel 
Großenmarpe. Das wird sicher 
wieder ein super spannendes 
Spiel, welches hoffentlich mit 
Erfolg gekrönt wird, denn diese 
Aufregung bis zum Ende jeden 
Spiels können wir Fans gar nicht 
mehr so gut ab (Zitat Kerstin L.: 
„Ich habe Blutdruck!!“, aber nicht 

nur sie!)

Dann geht es erst wieder am 
Samstag, 30.4.11, nach Brake. 
Mal sehen, ob wir noch einmal 
eine Busfahrt zustande kriegen. 
Darauf den Samstag, 7.5.11, 
haben die 1. Männer ihr letztes 
Heimspiel. 

Ich habe munkeln gehört, dass 
die 1. Männer und 1. Frauen sich 
dann um den Saisonabschluss 
kümmern wollen. Dass wäre ja 
schön für uns, dann hätten wir 
vom Fan-Club nämlich arbeits-
mäßig frei.  

Schluss für heute, nur noch 
die Schiedsrichter und die geg-
nerische Mannschaft möchte ich 
willkommen heißen.

Allen Fans und Zuschauern 
wünsche ich schon einmal ein 
frohes Osterfest und viele bunte 
Eier.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

 Christel Uphoff

Spiel bei der HSG Porta Westfalica (35:31)

Es war wieder einmal ein Vier-
Punkte-Spiel.

Es wäre im Fall einer Niederla-
ge vielleicht sogar schon vorent-
scheidend in diesem wahnsin-
nigen Abstiegskampf gewesen.

Aber wir gewannen. Und wie!

Gegen unsere offensive Ab-
wehr hatten es die Portaner  von 
Anfang an schwer. Mit großem 
Aufwand erzielten sie dann zwar 
die ersten Tore, bekamen aber 
innerhalb weniger Sekunden per 
Gegenstoß den Ausgleich.

Als wir wieder nach einem 
Konter 3:4 führten, nahm der 
generische Trainer schon die er-
ste Auszeit.

Wir ließen uns aber nicht be-
irren und bauten unseren Vor-
sprung auf 6:10 aus, jetzt auch 

mit schönen Kombinationen im 
Spiel 6-gegen-6 und sogar auch 
Unterzahl. Beim 4-Tore-Vor-
sprung blieb es bis zur 14:18-
Halbzeitführung.

In der Kabine waren wir uns 
sicher: Heute können nur wir die 
Sieger sein.

Porta kam zwar schnell auf 
16:18 heran, wir brannten dann 
aber ein wahres Feuerwerk ab. 
Wieder mit Kontern gingen wir 
bis zur 42.Minute mit 6 Toren in 
Führung (19:25).

Unsere aufwändige Offensiv-
abwehr und unser hohes Tempo 
hielten wir durch. So war späte-
stens  beim 29:35 alles klar.

Im Gefühl des sicheren Sieges 
ließen wir sogar noch einen kla-
reren Erfolg aus.

und gegen Löhne. Das muss uns 
trotz der Enttäuschung, trotz der 
schlaflosen Nächte optimistisch 
stimmen. 

Abhaken. Nach vorn gucken. 

Wir sind gut gerüstet, das ha-
ben die letzten Leistungen ge-
zeigt. Es wird ein dramatisches 
Finale gegen den Abstieg zwi-

schen acht Mannschaften. Eine 
spannende Situation, auf die alle 
gucken. Wir sind im Blickpunkt. 

Tore gegen Löhne: Hei-
ko Breuer (9/4), Jan Beißner 
(4/1), Matthias Lampe (3), Dennis 
Pahnke, Dominik Möller, Jan-Fre-
deric Sander, Timo Breuer (je 2),  
Jannis Prelle (1)



Insgesamt eine tolle Leistung 
mit einer hervorragenden Ab-
wehr, daraus überragendem Tem-
pospiel, guten Kombinationen im 
6-gegen-6 und konzentrierten 
Torwürfen.

Großes Kompliment an alle 
Spieler. Solch eine Leistung, sol-
ch eine Spielfreude muss man in 
solch einer schwierigen Situation 
erst einmal schaffen!

Aber jetzt gilt es, gegen Groß-
enmarpe daran anzuknüpfen.Das 
nächste vielleicht vorentschei-
dende Spiel in unserem Kampf 
um die Landesliga.

Tore gegen Porta: Dennis  
Pahnke (10/1), Matthias Lampe 
(8), Jan Beißner (7), Heiko Breuer 
(3/1), Timo Breuer, Dominik Möl-
ler, Eike Korte (je 2), Marcel 
Springer (1)

  Werner Ey!er

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren (1. Kreisklasse)

1. TSV Hahlen 3 19 159 526 : 367 36 : 2
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 5 19 78 434 : 356 29 : 9
3. TuS Lahde/Quetzen 3 19 72 438 : 366 28 : 10
4. HSG EURo 4 19 53 496 : 443 24 : 14
5. HSG Stemmer/Friedewalde 4 19 -8 427 : 435 21 : 17
6. HSG EURo 5 19 -3 358 : 361 19 : 19
7. TuSpo Meißen 2 19 29 521 : 492 18 : 20
8. TVE Röcke-Klus 19 -38 379 : 417 18 : 20
9. TuS Hartum 3 19 -91 420 : 511 9 : 29

10. HCE Bad Oeynhausen 3 20 -77 410 : 487 7 : 33
11. TuS Porta-Barkhausen 2 19 -174 346 : 520 1 : 37
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.





Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 22 87 607 : 520 37 : 7
2. TuSpo Meißen 22 64 615 : 551 31 : 13
3. HSG Stemmer/Friedewalde 2 22 60 615 : 555 30 : 14
4. TuS Lerbeck 21 27 581 : 554 24 : 18
5. TV Sachsenroß Hille 3 22 45 657 : 612 24 : 20
6. TuS Nettelstedt 2 22 38 544 : 506 24 : 20
7. HSG Hüllhorst 2 22 33 608 : 575 24 : 20
8. TuS 09 Möllbergen 2 22 6 528 : 522 23 : 21
9. TuS Südhemmern 23 -31 646 : 677 19 : 27

10. VfB Holzhausen 22 -21 545 : 566 18 : 26
11. HCE Bad Oeynhausen 2 21 -33 522 : 555 18 : 26
12. TSV Hahlen 2 22 -46 534 : 651 17 : 27
13. TuS Lahde/Quetzen 2 22 -18 606 : 624 16 : 28
14. TuS SW Wehe 2 22 -211 484 : 695 3 : 41

Die aktuelle Tabelle
1. HSG Handball Lemgo 3 22 57 706 : 649 32 : 12
2. HSG Löhne-Obernbeck 21 -27 578 : 605 26 : 16
3. HSG Altenbeken/Buke 22 30 659 : 629 26 : 18
4. HSG TuS/EK Spradow 22 22 592 : 570 26 : 18
5. CVJM Rödinghausen 22 1 629 : 628 24 : 20
6. HSG EGB Bielefeld 22 22 701 : 679 21 : 23
7. TV Sachsenroß Hille 22 1 591 : 590 21 : 23
8. TV Großenmarpe 22 6 691 : 685 20 : 24
9. TuS Brake 22 -20 644 : 664 20 : 24

10. HSG EURo 21 -17 572 : 589 19 : 23
11. TuS Lahde/Quetzen 22 14 652 : 638 19 : 25
12. HSG Porta Westfalica 22 -12 627 : 639 19 : 25
13. TSV GWD Minden 3 22 -53 570 : 623 18 : 26
14. SG Bünde-Dünne 22 -24 621 : 645 15 : 29



Der aktuelle Spieltag

HSG TuS/EK Spradow - TV Sachsenroß Hille 09.04.11

HSG Altenbeken/Buke - SG Bünde-Dünne 09.04.11

TuS Lahde/Quetzen - TV Großenmarpe 09.04.11

HSG Löhne-Obernbeck - HSG Porta Westfalica 09.04.11

HSG EGB Bielefeld - TSV GWD Minden 3 09.04.11

HSG EURo - TuS Brake 09.04.11

CVJM Rödinghausen - HSG Handball Lemgo 3 10.04.11

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EGB Bielefeld - CVJM Rödinghausen 36 : 38

SG Bünde-Dünne - HSG TuS/EK Spradow 23 : 30

HSG Löhne-Obernbeck - HSG Handball Lemgo 3 29 : 35

TV Großenmarpe - HSG EURo 36 : 27

TuS Brake - HSG Altenbeken/Buke 32 : 25

TV Sachsenroß Hille - TSV GWD Minden 3 37 : 28

HSG Porta Westfalica - TuS Lahde/Quetzen 31 : 35

Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 21 102 445 : 343 38 : 4
2. TuS Müssen/Billinghausen 21 81 448 : 367 34 : 8
3. TuS Gehlenbeck 21 25 392 : 367 27 : 15
4. TuS SW Wehe 21 37 428 : 391 25 : 17
5. SC Petershagen 21 27 390 : 363 25 : 17
6. HSG Porta Westfalica 21 15 452 : 437 25 : 17
7. TuS Eintracht Oberlübbe 2 21 8 431 : 423 19 : 23
8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 21 -45 389 : 434 18 : 24
9. HSG Hüllhorst 2 21 -15 407 : 422 14 : 28

10. TuS 09 Möllbergen 21 -56 384 : 440 14 : 28
11. TuS Lahde/Quetzen 2 21 -75 393 : 468 9 : 33
12. TVC Enger 21 -104 379 : 483 4 : 38



Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de





Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 21 203 615 : 412 40 : 2
2. HSG Hüllhorst 21 191 580 : 389 40 : 2
3. TuRa Elsen 21 87 550 : 463 29 : 13
4. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 21 -25 476 : 501 22 : 20
5. VfB Holzhausen 2 21 29 569 : 540 21 : 21
6. TuS Lahde/Quetzen 21 19 511 : 492 20 : 22
7. TSV Hahlen 2 21 -26 481 : 507 19 : 23
8. TG Herford 21 -42 426 : 468 17 : 25
9. Spvg. Steinhagen 2 21 -46 474 : 520 17 : 25

10. VfL Viktoria Mennighüffen 21 -99 397 : 496 15 : 27
11. TG Hörste 21 -115 389 : 504 6 : 36
12. TV Sachsenroß Hille 21 -176 357 : 533 6 : 36

Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TV Großenmarpe

12 Christoph Schäkel TW Andre Führing

16 Jonas Tödheide TW Hannes Reichinger

24 Gerrit Marsch

4 Dominik Möller Jörg Dubbert

5 Jan Beißner Paul Graser 

6 Eike Korte Sven Lörscher

7 Marcel Springer Mario Mannel

11 Bastian Franke Daniel Nunne

13 Timo Breuer Alexander Pieper

14 Matthias Lampe Christoph Praschak

15 Sebastian Busch Stephan Praschak

17 Heiko Breuer Ernst-Friedrich Rieks

18 Malte Pott Kai-Arne Toepelt

22 Jannis Prelle Sven-Elger Toepelt

23 Christian Diestelhorst David Tölle

33 Dennis Pahnke Jan Tönsmeier

Trainer Trainer
Werner Eyßer Michael Thierauf

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Johannes Bockstette
Torsten Indiesteln



Unser heutiger Gegner: TV Großenmarpe

Der TV Großenmarpe wurde 
vor Beginn dieser Saison als ei-
ner der großen Aufstiegsfavoriten 
gehandelt.

Aber in dieser Landesliga 
2010/11 ist alles möglich.

So liegen die Lipper vor den 
letzten vier Spielen mit 20 Plus-
punkten mitten im Abstiegs-
kampf, nur einen Punkt vor uns.

Für uns wird das Spiel gegen 
die Gäste nach dem Erfolg  in 
Porta das zweite Endspiel im „Fi-
nal-Eight“ gegen den Abstieg.

Ein Sieg muss her.

Vorsicht: Seit der ehemalige 
Bundesliga-Abwehrrecke Michael 
Thierauf Trainer in Großenmar-
pe ist, hat sich die Defensive der 
Mannschaft im Gegensatz zu un-
serem knappen Sieg im Hinspiel 
stark verbessert.

So konnten wir beobachten, 
dass EURo in der letzten Woche 
länger als 15 Minuten in Groß-
enmarpe kein Tor werfen konnte 
und klar verlor.

Aber wir werden anders spie-
len und sind uns sicher, die Ab-

wehr vor allem mit unserem tem-
pospiel knacken zu können. Dafür 
brauchen wir aber wiederum un-
sere gute Abwehrleistung. 

Und da gilt es vor allem den 
überragenden Werfer Sven Toe-
pelt in den Griff zu bekommen. 
Einige Tore werden wir ihm sicher 
zugestehen müssen, es sollten 
aber nicht zu viele sein.

Wir dürfen aber nicht blauäu-
gig sein, auch die gefährlichen 
Christoph Praschak, Paul Graser, 
Sven Toepelt und vor allem Kreis-
läufer Alexander Pieper müssen 
unter Kontrolle gebracht werden.

Großenmarpe hat bisher mit 
die meisten Tore in unserer Liga 
geworfen, da müssen wir gegen-
halten.

Wir können auf die richtig gute 
Leistung vom letzten Wochen-
ende aufbauen. Wir sind optimi-
stisch. Wir vertrauen  auf unser 
Spiel. Und wir bauen auf unsere 
Fans. 

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Spiel gegen die TG Herford (19:14)

Eine gute Abwehrleistung ver-
half uns am vorletzten Spieltag 
der Saison zu einem deutlichen 
Heimsieg gegen den TG Herford. 
Auf Grund der bitteren Hinspiel-
Niederlage waren wir besonders 
motiviert und wollten Herford 
zeigen, wer die bessere Mann-
schaft ist. 

In den ersten Minuten war das 
Spiel recht ausgeglichen. Nach 
dem 6:6 konnten wir uns jedoch 
absetzen, an die gute Leistung aus 
den vorherigen Spielen anknüp-
fen und mit 12:7 relativ entspan-
nt in die Halbzeit gehen. In den 
Anfangsminuten nach der Pause 
führten Unkonzentriertheiten im 
Abschluss dazu, dass Herford 
noch einmal auf 13:10 verkürzen 
konnte. Glücklicherweise konn-
ten wir uns schnell wieder fangen 
und unseren Vorsprung über die 
Stationen 14:10, 16:11 und 19:13 
kontinuierlich ausbauen. 

Dank der zahlreichen Unter-
stützung von den Rängen, einer 
geschlossenen Abwehrarbeit mit 
starken Torhütern und vielen ge-
lungenen Angriffsaktionen konn-
ten wir uns letztendlich mit 19:14 
gegen einen direkten Tabellen-
nachbarn durchsetzen. 

An dieser Stelle vielen Dank 

an alle Zuschauer, die uns wäh-
rend der gesamten Saison bei 
unseren Heimspielen so zahlreich 
unterstützt haben! 

  Tore gegen Herford: Anto-
nia Lange (5/3), Katharina Kater 
 (4), Birte Haßfeld (3), Karina 
Schenkel, Marie-Christin Breuer 
(je 2), Meike Bulmahn, Anna 
Stranzenbach (je 1), Imke Korte 
(1/1)

 Anna-Lena AufdemKamp







1. Frauen
Spiel bei LIT Handball Nordhemmern/Mindenerwald (23:31)

Beim vorletzten Auswärtsspiel  
waren wir beim derzeitigen Tabel-
lenführer Nordhemmern zu Gast. 
Mit der Gewissheit auf einen Ver-
bleib in der Landesliga, konnten 
wir ganz gelassen in diese Partie 
gehen. 

Die erste Halbzeit verlief uner-
wartet gut. Durch eine konstante 
Abwehrleistung und viele Eins-
gegen-Eins-Tore im Angriff konn-
ten wir bis zum 13:13 in der 27. 
Spielminute gut mithalten und 
boten den Zuschauern ein Kopf-
an-Kopf-Rennen. In den letzten 
Minuten verschaffte sich Nord-
hemmern allerdings durch zwei 
7-Meter-Tore einen kleinen Vor-
sprung. Der Spielstand nach der 
ersten Halbzeit lautete dement-
sprechend 15:13. 

Am Anfang der zweiten Halb-
zeit konnte sich LIT zunächst auf 
einen Spielstand von 19:14 ab-
setzen. Nach und nach verließen 
uns unsere Kräfte, so dass es 
zwischenzeitig 28:19 für den Ta-
bellenführer stand. Endergebnis 
war dann 31:23. 

 Tore gegen Nordhemmern: 
Katharina Kater (8), Birte Haßfeld 
(5), Carolin Krink, Imke Korte, 

Lena Franke, Karina Schenkel (je 
2), Marie-Christin Breuer, Merle 
Uphoff (je 1 )

  Lena Franke

Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 21 144 / 34 6.9
Dennis Pahnke 21 141 / 31 6.7
Matthias Lampe 21 103 / 11 4.9
Jan Beißner 17 65 / 6 3.8
Timo Breuer 22 43 / 0 2.0
Sebastian Busch 22 29 / 0 1.3
Eike Korte 22 24 / 0 1.1
Marcel Springer 19 22 / 0 1.2
Dominik Möller 21 24 / 0 1.1
Jannis Prelle 16 20 / 0 1.3
Christian Diestelhorst 10 19 / 0 1.9
Malte Pott 17 6 / 0 0.4
Jan Frederic Sander 4 7 / 0 1.8
Jens Witting 5 4 / 0 0.8
Jonas Tödheide 21 1 / 0 0.0



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard

Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Thomas Elbe Heike Elbe Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen Gerrit Marsch

1. Herren Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Dennis Pape

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



1. Frauen
Spiel bei LIT Handball Nordhemmern/Mindenerwald (23:31)

Beim vorletzten Auswärtsspiel  
waren wir beim derzeitigen Tabel-
lenführer Nordhemmern zu Gast. 
Mit der Gewissheit auf einen Ver-
bleib in der Landesliga, konnten 
wir ganz gelassen in diese Partie 
gehen. 

Die erste Halbzeit verlief uner-
wartet gut. Durch eine konstante 
Abwehrleistung und viele Eins-
gegen-Eins-Tore im Angriff konn-
ten wir bis zum 13:13 in der 27. 
Spielminute gut mithalten und 
boten den Zuschauern ein Kopf-
an-Kopf-Rennen. In den letzten 
Minuten verschaffte sich Nord-
hemmern allerdings durch zwei 
7-Meter-Tore einen kleinen Vor-
sprung. Der Spielstand nach der 
ersten Halbzeit lautete dement-
sprechend 15:13. 

Am Anfang der zweiten Halb-
zeit konnte sich LIT zunächst auf 
einen Spielstand von 19:14 ab-
setzen. Nach und nach verließen 
uns unsere Kräfte, so dass es 
zwischenzeitig 28:19 für den Ta-
bellenführer stand. Endergebnis 
war dann 31:23. 

 Tore gegen Nordhemmern: 
Katharina Kater (8), Birte Haßfeld 
(5), Carolin Krink, Imke Korte, 

Lena Franke, Karina Schenkel (je 
2), Marie-Christin Breuer, Merle 
Uphoff (je 1 )

  Lena Franke

Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 21 144 / 34 6.9
Dennis Pahnke 21 141 / 31 6.7
Matthias Lampe 21 103 / 11 4.9
Jan Beißner 17 65 / 6 3.8
Timo Breuer 22 43 / 0 2.0
Sebastian Busch 22 29 / 0 1.3
Eike Korte 22 24 / 0 1.1
Marcel Springer 19 22 / 0 1.2
Dominik Möller 21 24 / 0 1.1
Jannis Prelle 16 20 / 0 1.3
Christian Diestelhorst 10 19 / 0 1.9
Malte Pott 17 6 / 0 0.4
Jan Frederic Sander 4 7 / 0 1.8
Jens Witting 5 4 / 0 0.8
Jonas Tödheide 21 1 / 0 0.0







Unser heutiger Gegner: TV Großenmarpe

Der TV Großenmarpe wurde 
vor Beginn dieser Saison als ei-
ner der großen Aufstiegsfavoriten 
gehandelt.

Aber in dieser Landesliga 
2010/11 ist alles möglich.

So liegen die Lipper vor den 
letzten vier Spielen mit 20 Plus-
punkten mitten im Abstiegs-
kampf, nur einen Punkt vor uns.

Für uns wird das Spiel gegen 
die Gäste nach dem Erfolg  in 
Porta das zweite Endspiel im „Fi-
nal-Eight“ gegen den Abstieg.

Ein Sieg muss her.

Vorsicht: Seit der ehemalige 
Bundesliga-Abwehrrecke Michael 
Thierauf Trainer in Großenmar-
pe ist, hat sich die Defensive der 
Mannschaft im Gegensatz zu un-
serem knappen Sieg im Hinspiel 
stark verbessert.

So konnten wir beobachten, 
dass EURo in der letzten Woche 
länger als 15 Minuten in Groß-
enmarpe kein Tor werfen konnte 
und klar verlor.

Aber wir werden anders spie-
len und sind uns sicher, die Ab-

wehr vor allem mit unserem tem-
pospiel knacken zu können. Dafür 
brauchen wir aber wiederum un-
sere gute Abwehrleistung. 

Und da gilt es vor allem den 
überragenden Werfer Sven Toe-
pelt in den Griff zu bekommen. 
Einige Tore werden wir ihm sicher 
zugestehen müssen, es sollten 
aber nicht zu viele sein.

Wir dürfen aber nicht blauäu-
gig sein, auch die gefährlichen 
Christoph Praschak, Paul Graser, 
Sven Toepelt und vor allem Kreis-
läufer Alexander Pieper müssen 
unter Kontrolle gebracht werden.

Großenmarpe hat bisher mit 
die meisten Tore in unserer Liga 
geworfen, da müssen wir gegen-
halten.

Wir können auf die richtig gute 
Leistung vom letzten Wochen-
ende aufbauen. Wir sind optimi-
stisch. Wir vertrauen  auf unser 
Spiel. Und wir bauen auf unsere 
Fans. 

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Spiel gegen die TG Herford (19:14)

Eine gute Abwehrleistung ver-
half uns am vorletzten Spieltag 
der Saison zu einem deutlichen 
Heimsieg gegen den TG Herford. 
Auf Grund der bitteren Hinspiel-
Niederlage waren wir besonders 
motiviert und wollten Herford 
zeigen, wer die bessere Mann-
schaft ist. 

In den ersten Minuten war das 
Spiel recht ausgeglichen. Nach 
dem 6:6 konnten wir uns jedoch 
absetzen, an die gute Leistung aus 
den vorherigen Spielen anknüp-
fen und mit 12:7 relativ entspan-
nt in die Halbzeit gehen. In den 
Anfangsminuten nach der Pause 
führten Unkonzentriertheiten im 
Abschluss dazu, dass Herford 
noch einmal auf 13:10 verkürzen 
konnte. Glücklicherweise konn-
ten wir uns schnell wieder fangen 
und unseren Vorsprung über die 
Stationen 14:10, 16:11 und 19:13 
kontinuierlich ausbauen. 

Dank der zahlreichen Unter-
stützung von den Rängen, einer 
geschlossenen Abwehrarbeit mit 
starken Torhütern und vielen ge-
lungenen Angriffsaktionen konn-
ten wir uns letztendlich mit 19:14 
gegen einen direkten Tabellen-
nachbarn durchsetzen. 

An dieser Stelle vielen Dank 

an alle Zuschauer, die uns wäh-
rend der gesamten Saison bei 
unseren Heimspielen so zahlreich 
unterstützt haben! 

  Tore gegen Herford: Anto-
nia Lange (5/3), Katharina Kater 
 (4), Birte Haßfeld (3), Karina 
Schenkel, Marie-Christin Breuer 
(je 2), Meike Bulmahn, Anna 
Stranzenbach (je 1), Imke Korte 
(1/1)

 Anna-Lena AufdemKamp



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 21 203 615 : 412 40 : 2
2. HSG Hüllhorst 21 191 580 : 389 40 : 2
3. TuRa Elsen 21 87 550 : 463 29 : 13
4. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 21 -25 476 : 501 22 : 20
5. VfB Holzhausen 2 21 29 569 : 540 21 : 21
6. TuS Lahde/Quetzen 21 19 511 : 492 20 : 22
7. TSV Hahlen 2 21 -26 481 : 507 19 : 23
8. TG Herford 21 -42 426 : 468 17 : 25
9. Spvg. Steinhagen 2 21 -46 474 : 520 17 : 25

10. VfL Viktoria Mennighüffen 21 -99 397 : 496 15 : 27
11. TG Hörste 21 -115 389 : 504 6 : 36
12. TV Sachsenroß Hille 21 -176 357 : 533 6 : 36

Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TV Großenmarpe

12 Christoph Schäkel TW Andre Führing

16 Jonas Tödheide TW Hannes Reichinger

24 Gerrit Marsch

4 Dominik Möller Jörg Dubbert

5 Jan Beißner Paul Graser 

6 Eike Korte Sven Lörscher

7 Marcel Springer Mario Mannel

11 Bastian Franke Daniel Nunne

13 Timo Breuer Alexander Pieper

14 Matthias Lampe Christoph Praschak

15 Sebastian Busch Stephan Praschak

17 Heiko Breuer Ernst-Friedrich Rieks

18 Malte Pott Kai-Arne Toepelt

22 Jannis Prelle Sven-Elger Toepelt

23 Christian Diestelhorst David Tölle

33 Dennis Pahnke Jan Tönsmeier

Trainer Trainer
Werner Eyßer Michael Thierauf

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Johannes Bockstette
Torsten Indiesteln





Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de



Der aktuelle Spieltag

HSG TuS/EK Spradow - TV Sachsenroß Hille 09.04.11

HSG Altenbeken/Buke - SG Bünde-Dünne 09.04.11

TuS Lahde/Quetzen - TV Großenmarpe 09.04.11

HSG Löhne-Obernbeck - HSG Porta Westfalica 09.04.11

HSG EGB Bielefeld - TSV GWD Minden 3 09.04.11

HSG EURo - TuS Brake 09.04.11

CVJM Rödinghausen - HSG Handball Lemgo 3 10.04.11

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EGB Bielefeld - CVJM Rödinghausen 36 : 38

SG Bünde-Dünne - HSG TuS/EK Spradow 23 : 30

HSG Löhne-Obernbeck - HSG Handball Lemgo 3 29 : 35

TV Großenmarpe - HSG EURo 36 : 27

TuS Brake - HSG Altenbeken/Buke 32 : 25

TV Sachsenroß Hille - TSV GWD Minden 3 37 : 28

HSG Porta Westfalica - TuS Lahde/Quetzen 31 : 35

Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 21 102 445 : 343 38 : 4
2. TuS Müssen/Billinghausen 21 81 448 : 367 34 : 8
3. TuS Gehlenbeck 21 25 392 : 367 27 : 15
4. TuS SW Wehe 21 37 428 : 391 25 : 17
5. SC Petershagen 21 27 390 : 363 25 : 17
6. HSG Porta Westfalica 21 15 452 : 437 25 : 17
7. TuS Eintracht Oberlübbe 2 21 8 431 : 423 19 : 23
8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 21 -45 389 : 434 18 : 24
9. HSG Hüllhorst 2 21 -15 407 : 422 14 : 28

10. TuS 09 Möllbergen 21 -56 384 : 440 14 : 28
11. TuS Lahde/Quetzen 2 21 -75 393 : 468 9 : 33
12. TVC Enger 21 -104 379 : 483 4 : 38



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 22 87 607 : 520 37 : 7
2. TuSpo Meißen 22 64 615 : 551 31 : 13
3. HSG Stemmer/Friedewalde 2 22 60 615 : 555 30 : 14
4. TuS Lerbeck 21 27 581 : 554 24 : 18
5. TV Sachsenroß Hille 3 22 45 657 : 612 24 : 20
6. TuS Nettelstedt 2 22 38 544 : 506 24 : 20
7. HSG Hüllhorst 2 22 33 608 : 575 24 : 20
8. TuS 09 Möllbergen 2 22 6 528 : 522 23 : 21
9. TuS Südhemmern 23 -31 646 : 677 19 : 27

10. VfB Holzhausen 22 -21 545 : 566 18 : 26
11. HCE Bad Oeynhausen 2 21 -33 522 : 555 18 : 26
12. TSV Hahlen 2 22 -46 534 : 651 17 : 27
13. TuS Lahde/Quetzen 2 22 -18 606 : 624 16 : 28
14. TuS SW Wehe 2 22 -211 484 : 695 3 : 41

Die aktuelle Tabelle
1. HSG Handball Lemgo 3 22 57 706 : 649 32 : 12
2. HSG Löhne-Obernbeck 21 -27 578 : 605 26 : 16
3. HSG Altenbeken/Buke 22 30 659 : 629 26 : 18
4. HSG TuS/EK Spradow 22 22 592 : 570 26 : 18
5. CVJM Rödinghausen 22 1 629 : 628 24 : 20
6. HSG EGB Bielefeld 22 22 701 : 679 21 : 23
7. TV Sachsenroß Hille 22 1 591 : 590 21 : 23
8. TV Großenmarpe 22 6 691 : 685 20 : 24
9. TuS Brake 22 -20 644 : 664 20 : 24

10. HSG EURo 21 -17 572 : 589 19 : 23
11. TuS Lahde/Quetzen 22 14 652 : 638 19 : 25
12. HSG Porta Westfalica 22 -12 627 : 639 19 : 25
13. TSV GWD Minden 3 22 -53 570 : 623 18 : 26
14. SG Bünde-Dünne 22 -24 621 : 645 15 : 29
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.



Insgesamt eine tolle Leistung 
mit einer hervorragenden Ab-
wehr, daraus überragendem Tem-
pospiel, guten Kombinationen im 
6-gegen-6 und konzentrierten 
Torwürfen.

Großes Kompliment an alle 
Spieler. Solch eine Leistung, sol-
ch eine Spielfreude muss man in 
solch einer schwierigen Situation 
erst einmal schaffen!

Aber jetzt gilt es, gegen Groß-
enmarpe daran anzuknüpfen.Das 
nächste vielleicht vorentschei-
dende Spiel in unserem Kampf 
um die Landesliga.

Tore gegen Porta: Dennis  
Pahnke (10/1), Matthias Lampe 
(8), Jan Beißner (7), Heiko Breuer 
(3/1), Timo Breuer, Dominik Möl-
ler, Eike Korte (je 2), Marcel 
Springer (1)

  Werner Ey!er

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren (1. Kreisklasse)

1. TSV Hahlen 3 19 159 526 : 367 36 : 2
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 5 19 78 434 : 356 29 : 9
3. TuS Lahde/Quetzen 3 19 72 438 : 366 28 : 10
4. HSG EURo 4 19 53 496 : 443 24 : 14
5. HSG Stemmer/Friedewalde 4 19 -8 427 : 435 21 : 17
6. HSG EURo 5 19 -3 358 : 361 19 : 19
7. TuSpo Meißen 2 19 29 521 : 492 18 : 20
8. TVE Röcke-Klus 19 -38 379 : 417 18 : 20
9. TuS Hartum 3 19 -91 420 : 511 9 : 29

10. HCE Bad Oeynhausen 3 20 -77 410 : 487 7 : 33
11. TuS Porta-Barkhausen 2 19 -174 346 : 520 1 : 37



Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

ein fast erfolgreiches Wochen-
ende liegt hinter uns. Unsere 1. 
Frauen haben mit ihrem Heim-
sieg gegen Herford ihren Platz 
in der Landesliga bestätigt! Wir 
freuen uns schon auf die nächste 
Saison.

Die 1. Männer brachten einen 
wichtigen Auswärtssieg aus Velt-
heim gegen Porta mit nach Hau-
se. Hoffen wir, dass es so weiter-
geht, aber das Ding läuft nicht 
von alleine, es müssen schon alle 
„schön“ mitspielen.

Nur die 2. Männer haben ge-
gen Meißen verloren. Irgendwie 
bekommen sie die Mannschaft 
nicht richtig in den Griff. Jetzt 
wird’s eng, also reißt euch alle 
zusammen und bringt die Saison 
erfolgreich hinter euch.

Heute erwarten die 1. Männer 
zu ihrem vorletzten Heimspiel 
Großenmarpe. Das wird sicher 
wieder ein super spannendes 
Spiel, welches hoffentlich mit 
Erfolg gekrönt wird, denn diese 
Aufregung bis zum Ende jeden 
Spiels können wir Fans gar nicht 
mehr so gut ab (Zitat Kerstin L.: 
„Ich habe Blutdruck!!“, aber nicht 

nur sie!)

Dann geht es erst wieder am 
Samstag, 30.4.11, nach Brake. 
Mal sehen, ob wir noch einmal 
eine Busfahrt zustande kriegen. 
Darauf den Samstag, 7.5.11, 
haben die 1. Männer ihr letztes 
Heimspiel. 

Ich habe munkeln gehört, dass 
die 1. Männer und 1. Frauen sich 
dann um den Saisonabschluss 
kümmern wollen. Dass wäre ja 
schön für uns, dann hätten wir 
vom Fan-Club nämlich arbeits-
mäßig frei.  

Schluss für heute, nur noch 
die Schiedsrichter und die geg-
nerische Mannschaft möchte ich 
willkommen heißen.

Allen Fans und Zuschauern 
wünsche ich schon einmal ein 
frohes Osterfest und viele bunte 
Eier.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

 Christel Uphoff

Spiel bei der HSG Porta Westfalica (35:31)

Es war wieder einmal ein Vier-
Punkte-Spiel.

Es wäre im Fall einer Niederla-
ge vielleicht sogar schon vorent-
scheidend in diesem wahnsin-
nigen Abstiegskampf gewesen.

Aber wir gewannen. Und wie!

Gegen unsere offensive Ab-
wehr hatten es die Portaner  von 
Anfang an schwer. Mit großem 
Aufwand erzielten sie dann zwar 
die ersten Tore, bekamen aber 
innerhalb weniger Sekunden per 
Gegenstoß den Ausgleich.

Als wir wieder nach einem 
Konter 3:4 führten, nahm der 
generische Trainer schon die er-
ste Auszeit.

Wir ließen uns aber nicht be-
irren und bauten unseren Vor-
sprung auf 6:10 aus, jetzt auch 

mit schönen Kombinationen im 
Spiel 6-gegen-6 und sogar auch 
Unterzahl. Beim 4-Tore-Vor-
sprung blieb es bis zur 14:18-
Halbzeitführung.

In der Kabine waren wir uns 
sicher: Heute können nur wir die 
Sieger sein.

Porta kam zwar schnell auf 
16:18 heran, wir brannten dann 
aber ein wahres Feuerwerk ab. 
Wieder mit Kontern gingen wir 
bis zur 42.Minute mit 6 Toren in 
Führung (19:25).

Unsere aufwändige Offensiv-
abwehr und unser hohes Tempo 
hielten wir durch. So war späte-
stens  beim 29:35 alles klar.

Im Gefühl des sicheren Sieges 
ließen wir sogar noch einen kla-
reren Erfolg aus.

und gegen Löhne. Das muss uns 
trotz der Enttäuschung, trotz der 
schlaflosen Nächte optimistisch 
stimmen. 

Abhaken. Nach vorn gucken. 

Wir sind gut gerüstet, das ha-
ben die letzten Leistungen ge-
zeigt. Es wird ein dramatisches 
Finale gegen den Abstieg zwi-

schen acht Mannschaften. Eine 
spannende Situation, auf die alle 
gucken. Wir sind im Blickpunkt. 

Tore gegen Löhne: Hei-
ko Breuer (9/4), Jan Beißner 
(4/1), Matthias Lampe (3), Dennis 
Pahnke, Dominik Möller, Jan-Fre-
deric Sander, Timo Breuer (je 2),  
Jannis Prelle (1)







Spiel gegen die HSG Löhne-Obernbeck (25:26)

Unfassbar. Wieder eine Nie-
derlage mit einem Tor. Und wie-
der eine Entscheidung in den 
letzten Sekunden. 

25:25. Löhne im Ballbesitz 
nach unserem Ausgleichstor. 
Auszeit in der letzten halben Mi-
nute. Wir sagen: Manndeckung 
gegen Peitzmeier und Bergmann. 
Es geht weiter. Die Löhner Spie-
ler lassen sich nur noch festma-
chen. Alles läuft auf ein Unent-
schieden hinaus. 

Dann kommt Lars Peitzmeiers 
eigentlich verunglückter Wurf 
Sekunden vor Schluss, aber ir-
gendwie geht der Ball rein… 

Das Spiel war in der ersten 
Halbzeit sehr ausgeglichen, litt 
aber schon unter den teilwei-
se unverständlichen Pfiffen der 
Schiedsrichter. Beide Mann-
schaften hatten damit Schwie-
rigkeiten und machten so auch 
selbst Fehler. Lob an unsere 
Fans, die ruhig blieben. Wir blie-
ben auch (noch) ruhig. 

Nach 10:10 und 12:12 gingen 
wir über einen tollen Schnellan-
griff mit 13:12 in die Pause. 

Jetzt ging es los. Wir spielten 
viele Minuten in Unterzahl nach 

wirklich nicht mehr nachvollzieh-
baren Entscheidungen vor allem 
eines Herren aus Lippe. Aber wir 
blieben auch nicht mehr cool und 
kassierten eine völlig überflüssi-
ge 4-Minuten-Strafe. In Unter-
zahl kämpften wir hervorragend 
und gerieten nicht mit mehr als 
zwei Toren in Rückstand. 

Beim 24:23 lagen wir auch 
wieder vorn. Selbst mal in Über-
zahl verwarfen wir jetzt. So ging 
Löhne wieder in Front. Dann 
folgten die schon beschriebenen 
letzten Sekunden.

Fazit: Wir waren wieder ab-
solut gleichwertig. Der Sieg war 
möglich, in den Schlusssekunden 
wenigstens das Unentschieden. 

Die Schiedsrichter beeinflus-
sten das Spiel sicherlich, unserer 
Meinung nach gegen uns. Das 
wussten wir vorher, darauf wa-
ren wir vorbereitet. Wir hielten 
unsere Disziplin nicht durch, die 
4-Minuten-Strafe war völlig über-
flüssig. Und in der Schlussphase 
war trotz aller Probleme vorher 
ein Sieg möglich. Da waren wir 
nicht clever. 

Aber: Wir gewinnen klar ge-
gen EURo, ernten Lob für un-
ser gutes Spiel in Altenbeken 

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:26
2. Herren gg. TuSpo Meißen 28:33

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 21:22
1. Herren gg. TuS Brake 34:36
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 36:28

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 21:29

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 23:23
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 34:28

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 25:36

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 37:33
2. Herren gg. VfB Holzhausen 27:26

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 20:26

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 26:28
2. Herren gg. TuS Lerbeck 32:34

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 26:27

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 20:26
2. Herren gg. TuS Südhemmern 38:30

Fr., 18.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 20:17

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 32:22
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 23:19

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 25:26
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 19:14

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr



Unsere nächste Busfahrt
TuS Brake

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, 30. April 2011
Abfahrt: 16.45 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
SG Bünde-Dünne

Samstag, den 7. Mai 2011
Anwurf: 18.00 Uhr

Letztes Heimspiel der 1. und 2. Herren

Am 7. Mai bestreiten sowohl 
die 1. als auch die 2. Herren 
ihr letztes Heimspiel. Für beide 
Mannschaften geht es noch um 
den Klassenerhalt und benötigen  
jeden Punkt, um dieses Ziel zu 
erreichen.

Da es sich um das vorletzte 
Spiel der Saison handelt, hoffen 
die 1. und 2. Herren mit Siegen 
den Klassenerhalt zu feiern.

Aber egal, wie sich die Situa-
tion nach den Spielen darstellt, 
laden die 1. und 2. Herren im An-

schluss zum gemütlichen Saison-
abschluss ein.

Beginn ist um 16 Uhr mit dem 
Spiel der 2. Herren gegen den 
designierten Meister HSG EURo, 
bevor um 18 Uhr die 1. Herren 
gegen den Tabellenletzten SG 
Bünde-Dünne spielen muss. Bei-
de Mannschaften würden sich 
über jede Unterstützung freuen.

TuS Lahde/Quetzen
gegen

TV Großenmarpe
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